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Niederschrift 
 
über die am Mittwoch, dem 18. November 2009, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
stattgefundene öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Hohenau an der March. 
 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Robert Freitag 
 
Anwesend:  Vizebürgermeister Wolfgang Gaida GGR Ing. Herbert Bartosch 

  GGR Gerhard Pfundner  GR Mario Kamann 
  GR Horst Böhm   GR Theresia Eger 
  GR Josef Gruber   GR Roman Hallas 
  GR Mag. Matthias Hofer  GR Gerhard Wallner 
  GR Margit Römer   GR Hubert Setik  
  GR Norbert Svetnicka   
   

 
Entschuldigt:  GGR Mag. Elisabeth Schaludek-Paletschek  GGR Erwin Gradner 
  GGR Mag. Thomas Gaida   GGR Ing. Herbert Gaida  
  GR Dieter Krupitza    GR Eva Kramberger 
  GR Friedrich Löffler 
 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung. 
Er stellt die Anwesenheit von 14 Gemeinderatsmitgliedern, demnach auch die Beschlussfähigkeit 
der Sitzung fest. Die Tagesordnung wurde mit der rechtzeitig zugestellten Sitzungseinladung 
bekannt gegeben. Einwände gegen dieselbe werden nicht erhoben. 
 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass TOP 3,4,5,6 und 7 von der Tagesordnung abgesetzt werden, da 
keine Vorberatung im Gemeindevorstand stattgefunden hat. 
 
 

Dringlichkeitsantrag 
gemäß § 46 Absatz 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973 

 
Antrag des Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge seine Zustimmung geben, die Tagesordnung der heutigen Sitzung des 
Gemeinderates wie folgt zu erweitern: (BEILAGE A) 
 
 als Punkt 3: „Landes-Finanzsonderaktion“, Aufnahme eines Darlehens 
 als Punkt 4: Nachtragsvoranschlag 2009, a. o. Haushalt 

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Dringlichkeitsantrag 
gemäß § 46 Absatz 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973 

 
Die ÖVP Hohenau stellt den Dringlichkeitsantrag (den GR Hofer verliest), dass der Gemeinderat 
beschließen möge, dass der in der Gemeinderatssitzung vom 14.10.2008 beschlossene 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2008/09 in Höhe von € 100,-- auch für die Heizperiode 
2009/10 beschlossen wird und zur sofortigen Auszahlung kommt, auf die Tagesordnung der 
heutigen Gemeinderatssitzung genommen wird. (BEILAGE B) 
 
Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 Stimmen dafür, 10 Gegenstimmen durch: 
  Bürgermeister Robert Freitag  Vizebürgermeister Wolfgang Gaida 
  GGR Gerhard Pfundner  GR Marion Kamann 
  GR Josef Gruber   GR Theresia Eger 
  GR Margit Römer   GR Hubert Setik 
  GR Norbert Svetnicka  GR Gerhard Wallner 
   
 
Anmerkung des Bürgermeisters: 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass es auch wieder in der Heizperiode 2009/10 einen 
Heizkostenzuschuss von € 100,-- seitens der Gemeinde geben wird. 
Um die administrativen Verwaltungsarbeiten, so wie bisher, so gering als möglich zu halten, wird 
abgewartet, bis sich das Land Niederösterreich und der Bund auf eine einheitliche Vorgangsweise 
geeinigt haben und dieser auch beschlossen wird. 
Das bedeutet, dass der Heizkostenzuschuss der Marktgemeinde Hohenau an der March an die neue 
Regelung zwischen Land und Bund gekoppelt wird. 
 
 
TOP 1: Genehmigung des Gemeinderatssitzungsprotokolls vom 06. Oktober 2009 
Gegen das Protokoll vom 06. Oktober 2009 wird kein Einwand erhoben, weshalb dieses als 
genehmigt zu betrachten ist. Die Vertreter der Parteien werden um Unterfertigung ersucht. 
 
 
TOP 2: Posteingang: 
 
a) Blutspendeaktion  
Der Vorsitzende berichtet, dass am 04. November 2009 im Veranstaltungszentrum Atrium eine 
Blutspendeaktion des Landesklinikums Mistelbach, organisiert vom Gesundheitsausschuss der 
Gemeinde, mit 68 Spendern und 4 abgewiesenen Personen durchgeführt wurde. 
 
b) Sozial- und Gesundheitsmesse  
Der Bürgermeister berichtet, dass die 1. Sozial- und Gesundheitsmesse der Gemeinde Hohenau, 
organisiert von Sozialreferent GGR Erwin Gradner, am 17. Oktober 2009 von 10-18 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Atrium mit 19 Teilnehmern abgehalten wurde. 
 
c) Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Pensionistenverband Hohenau zur Weihnachtsfeier am 
Mittwoch, 09. Dezember 2009 um 14 Uhr ins Atrium einladet. 
 
 
 



 4

d) Sicherheitsmesse 
Der Vorsitzende ladet zur Sicherheitsmesse, veranstaltet vom Kuratorium Sicheres Österreich, ins 
Atrium am Freitag, 20. November 2009 um 16 Uhr ein. 
 
 
TOP 3: „Landes-Finanzsonderaktion“, Aufnahme eines Darlehens 
Der Vorsitzende berichtet, dass, um in den Genuss einer Förderung des Landes Niederösterreich im 
Rahmen der „Landes-Finanzsonderaktion“ für das Projekt „Straßenbau Gemeindestraßen“ im 
außerordentlichen Haushalt zu kommen, die Inanspruchnahme einer Fremdfinanzierung in Höhe 
von EUR 100.000,-- zu erfolgen hat. 
  
Es wurden die vier ortsansässigen Geldinstitute zur Anbotslegung eingeladen. 
 
 
Geldinstitut          Aufschlag auf 

3-Monats-Euribor 
 

VOLKSBANK WEINVIERTEL RGMBH     +  0,78 % 
2273 Hohenau an der March, Liechtensteinstraße 6 
 
ERSTE BANK DER ÖSTERREICHISCHEN SPARKASSEN AG +  1,00 % 
2273 Hohenau an der March, Rathausplatz 7 
 
RAIFFEISENKASSE ZISTERSDORF-DÜRNKRUT RGMBH  +  0,80 % 
2273 Hohenau an der March, Liechtensteinstraße 13 
 
PSK BANK         +  0,48 % 
2273 Hohenau an der March, Rathausplatz 2 
 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Marktgemeinde Hohenau an der March zwecks 
Finanzierung des Projekts „Straßenbau Gemeindestraßen“ im außerordentlichen Haushalt ein 
Darlehen in Höhe von EUR 100.000,-- (Euro Einhunderttausend) bei der BAWAG P.S.K Bank AG, 
1018 Wien, Georg-Coch-Platz 2, zu nachstehenden Bedingungen aufnimmt.  
 

1) Zuzählung: Dezember 2009 
2) Laufzeit: 10 Jahre 
3) Zinsabschluss: kontokorrent, auf Basis kalendermäßig/360 Zinstage, halbjährlich dekursiv 
4) Verzinsung: Dzt.Zinssatz: 1,20 % p.a., gebunden an den 3-Monats-Euribor lt. OeNB + 0,48 

%-Punkte Aufschlag, ohne Rundung (dzt. Euribor: 0,72% + 0,48 % = 1,20 %). Die 
Zinsanpassung erfolgt vierteljährlich auf Basis 3-Monats-Euribor 2 Bankarbeitstage vor dem 
nächsten Fälligkeitstermin. 

5) Abstattung: halbjährlich, dekursiv per 30.06. und 31.12. jeden Jahres 
6) Rückzahlungsbeginn: am der letzten Zuzählung folgenden Fälligkeitstermin 
7) Nebenkosten: keine 

 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 4: Nachtragsvoranschlag 2009, a. o. Haushalt 
Der Vorsitzende berichtet, dass für das Vorhaben „Straßenbau Gemeindestraßen“ im 
außerordentlichen Haushalt des Voranschlages 2009 Nachtragskredite mit entsprechender Deckung 
zu beschließen sind. 
 
Antrag des Vorsitzenden: 
Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag zum Voranschlag 2009 laut beiliegendem Antrag 
(BEILAGE C) beschließen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, wird die 
Sitzung um 19.22 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
Vertreter der Parteien:        Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 


